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Wenn auch Sie Steinpate werden möchten:  
Schreiben Sie uns! Wir senden Ihnen gerne In-
formationsmaterial zu.

Münsterbauverein Breisach e.V.  
Münsterplatz 3, 
79 206 Breisach 
Tel. 07667 / 203

2007 Abschnitt 3
Münster Südseite

2006 Abschnitt  2
Hochchor Nordost

2009 Abschnitt 5
Münster Nordseite

Auf die vom 1. Renovierungsabschnitt an an-
gebotenen Steinpatenschaften sind viele 

Freunde des Breisacher Münsters einge-
gangen: Am 1. 5. 2010 zählten wir 

252 Steinpaten, mit deren 
Hilfe der stolze Betrag von 
insgesamt 235.000 Euro 
für die Renovierung zusam-
menkam. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle sehr herzlich 
für diese großzügige Hilfe. 
Jedem Steinpaten wird ein 
bestimmter Stein am Mün-

ster zugewiesen. Er erhält 
eine ansprechend gestaltete Ur-

kunde dafür und sein Name wird - wenn 
er es möchte - auf einer im Münster St. Stephan 
aufgestellten Patenschaftstafel veröffentlicht.

2008 Abschnitt 4
Westhalle

2010 
Renovierungsabschnitt 6

Stein patenschaften
Turmgesucht!

Experten im Gespräch: von links Steinmetzmeister Hellstern, Dr Dagmar Zimdars von der Denkmalpflege Baden-Württemberg, Putzrestaurator Erwin Braun und Steinexperte Otto Wölbert

Die  Aufnahmen dieser Doppelseite entstanden am Nordturm im Mai 2010 - unten: Pfarrer Klug freut sich über den Fortgang der Arbeiten 

2005 Abschnitt 1
Hochchor Südost
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Stein patenschaften

Experten im Gespräch: von links Steinmetzmeister Hellstern, Dr Dagmar Zimdars von der Denkmalpflege Baden-Württemberg, Putzrestaurator Erwin Braun und Steinexperte Otto Wölbert

Die  Aufnahmen dieser Doppelseite entstanden am Nordturm im Mai 2010 - unten: Pfarrer Klug freut sich über den Fortgang der Arbeiten 
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So verewigten sich Bauleute in den Türmen

Die Eckfialen des Südturms haben ausgewählt die Steinmetze Huber, Lehmann und Wehrle An einem Säulchen des Fünffachfensters am Nordturm 
findet man diese Gravur

In der die Turmspitze ab-
schließenden Kugel haben 

sich 1950 verewigt: Peter 
Kuhn und Otto Fessler
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Inspektion der Fachleute am 19. März 2010. Von links: Armin Hellstern, Dietmar Bader, Theodor Hirschbihl, Peter Wiedensohler

Südturm: Das in die Turmkugel eingebleite Kreuz wird mühsam aus dem Stein 
herausgebohrt (links Paul Ahl, rechts Philliph Adam, Steinmetze der Firma 
Hellstern)

Nordturm: Demontierte Turmspitze ohne Kreuz


